
Frank Türen AG, Buochs
Dienstag, 12. März 2019, 17.30 Uhr

Einladung 143. PraktikerTreff Innovation

Frank Türen AG - Mit handfesten Innovationen von 
der Dorfschreinerei zum national tätigen Tür-
spezialisten mit weltweitem Patent.

INNOVATIONSMANAGEMENT 
(SELBST)VERSTÄNDLICH
GEMACHT.



Was 1897 mit einer fünfköpfigen Dorfschreinerei 
in Buochs begann, ist mittlerweile zum 60 Mann 
starken Spezialistenteam für Sicherheitstüren 
angewachsen. Seit 2009 wird das Familien-
unternehmen von Marcel Frank, Vertreter der 
vierten Generation, geführt. Die Gründe für den 
konstanten Wachstum sieht Marcel Frank im
Mut und dem Willen aller vier Generationen, sich
laufend verändern und verbessern zu wollen, 
ohne dabei die Wurzeln – das Holzhandwerk – 
zu vergessen. 

Der Drang nach Veränderung und Fortschritt liegt 
in der DNA der Familie Frank. Schon der Urgross-
vater von Benno und Marcel Frank, Josef Frank 
senior, gründete gegen den Willen seines Vaters, 
ein Gipsermeister mit eigenem Betrieb, eine 
eigene Möbelschreinerei. 1937 übernahm Josef 
Frank junior die Führung und machte sich dank 
seines strategischen Verhandlungsgeschicks und 
den Grossaufträgen für neu entwickelte Militär-
baracken einen Namen über die Kantonsgrenze 
hinaus. Sein ältester Sohn, Ernst Frank, übernahm 
mit jungen 27 Jahren die Geschäftsführung. Er 
war ein begnadeter Verkäufer und hatte sich zum 
Ziel gesetzt, den Herstellungsprozess für Türen 
effizienter zu gestalten. Entgegen der damaligen 
Wirtschafts- und Marktsituation investierte er in 

neue computergesteuerte Holzverarbeitungs-
maschinen. In dieser Zeit wuchs die Belegschaft 
auf über 40 Mitarbeiter. 

Seit 2009 leitet Marcel Frank, Vertreter der
4. Generation, die Geschicke der Frank Türen AG. 
In seinem Fall war die Digitalisierung ein Segen, 
denn so passierte der Generationenwechsel auf 
natürliche Art und Weise. Unter seiner Führung 
wurden die IT-Infrastruktur und der Produktions-
prozess sowie das Marketing und die Perso-
nalstrategie komplett neu definiert respektive 
aufgebaut. Zudem wurde die Angebotspalette 
konsequent gestrafft und die Produktentwicklung 
forciert. Die Resultate folgten prompt. So ent-
wickelte man im 2011 die weltweit ersten Türen 
mit Venenscanner als Zutrittskontrolle. Für diese 
und weitere Produktinnovationen wie bei-
spielsweise die gebogene, beschusshemmende, 
LED-animierte oder antibakterielle Brandschutz-
tür wurde die Frank Türen AG in den letzten 
Jahren mehrfach ausgezeichnet. 

Für den PraktikerTreff Innovation öffnet Frank 
ihre Türen und wird anhand anschaulicher
Ergebnisse mehr über ihr Innovations-
management erzählen.

Innovationsmanagement (selbst)verständlich gemacht.
Warum es sich als Unternehmer lohnt, Neues zu wagen - Neues zu 
schaffen



Programm

Begrüssung
Betriebsrundgang
Referate

ab 17.15 Uhr Eintreffen und Empfang der Gäste

17.30 Uhr Begrüssung
Marcel Frank, Inhaber und Vertreter der 4. Generation, Frank Türen AG

17.40 Uhr Betriebsrundgang mit Fachspezialisten

18.20 Uhr Innovationsmanagement: 1. Marke. 2. Mut. 3. Mensch. 4. Machen.
Marcel Frank, Inhaber und Geschäftsleiter 

18.50 Uhr zentralschweiz innovativ - Ihre Idee wird zur Innovation
Daniel Portmann, Innovationscoach, ITZ/zentralschweiz innovativ

Apéro

19.00 Uhr Netzwerk-Apéro

Anfahrtsplan mit Parkplatzmöglichkeiten und Routenplaner

Frank Türen AG
Bürgerheimstrasse 12
6374 Buochs 
www.frank-türen.ch



Anmeldung zum 143. PraktikerTreff Innovation
Frank Türen AG, Bürgerheimstrasse 12, 6374 Buochs
Dienstag, 12. März 2019, 17.30 Uhr 

Die Veranstaltung ist kostenlos.
Anmeldung unter www.zinno.ch bis spätestens Donnerstag, 7. März 2019.

zentralschweiz innovativ
Ebenaustrasse 20
CH-6048 Horw/Luzern

Telefon +41 41 349 50 60
inno@zinno.ch
www.zinno.ch


